
• II - q 90 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
. des Nationalrates XVIII. Gesctzgcbungsperlode 

DR. FRANZ LÖSCHNAK 
BUNDESMINISTER FÜR INNERES 

r 

Zahl: 50 115/4R4-II/2/90 Wien, am 21. Jänner 1991 

An den 

PrAsidenten des Nationalrates 73 lAB 

1991 -DI- 21 
zu 3'1 IJ 

Dr. Hein~ FISCHER . 

ParI amcmt 
1.01.7 Wie n 

Dj e Abgeordneten zum Na li ona] ra t Dr. PILZ und Freunde haben am 

22. November 1.990 unter der Nr. 34/.1 an mich elne schriftliche 

par] amentari sehe Anfrage betreff Emd "Obergri ffe der Pol 1.zej" geri ch­

tel, die folgenden Wortlaut hat: 

"1.. TI:' wievi~len F~P.len wurden 1.988/89/90 gegen Beamte .. d(fr 
Slcherheltsbehorden B~schwerden.weg~n sexuel~er Belastl­
gung b~w. sox!!ellen Mißbrauchs I.m Dienst gefuhrt <gngl!.e­
üer[ nach "ehorden bzw. 1m Bereich der BPD Wien geglIe­
dert nach Kommissariaten)? 

2. In wioviolnn der untf~r Punkt.1 angefiihrt.en Fälle wurde 
1.988/89/90 gegen Beamte der SicherheitsbehHrde Anzeige 
bei der Staatsanwaltschaft oder bei Gerichtnn erstattet 
(geg1ie~ert ?~ch Beh~~d~n. b~w.?imBereich derßPD Wien 
geglleckrt. Jl.l<.hKommlsSrlrlatcn) . 

3. a) In wieviolon der unt~r Punkt 2 an,efUhrten Fälle 
erfolgte Hine VHrurleilung der Beamten ... 

b) Welche dienstrecht.lichen Folgen hatten die Verurtei-
lungen? . . . 

4. In wieviplpn dnr lmt.nr Pun){t..1 gm)(~nnl(m FällH wur<hm 
gHgen diA be~roffon(!n BAamten.DIs~lpllnaryerfahren einge­
leItet. und mIt. welchem ErgebnIS endet.en dIese? 

5. Wie lauten die Poli~eiberichte über nachstehende mit 
Datum, Opfer und Ortsangabe bezeichnet~n Vorfälle? 

Vorfall: 27.5.1.990 
ßet.roffnner: Karoline ö. 
Ort: Wach~immer Karlsplatz 

Vorfall: 
Betroffener: 
Ort.: 

7.4.2 .. 1990 
Peggy K. 
Wachzimmer Karlsplat.z 

Vorfall: November 1.990 
Ort.: Pol i7.cdgef;mf:rOTwnhaus Sa17.burg;. 
1 an ~ :' Sa 1 ,!bnrgor Nachr ich t en" vom 1.3. 1.1. . 1.9::10, wurde e i. n 
POllZ1St. In Hlner Frauenzp.l ](~ ert.appt ... 

a) Wurdc) g('~gon i.n d i.eson Vorfall vf~rwi.ckel te Beamte 
St.rafanzp.lge erstatt.et? 
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b) Falls Rtrafverfahrnn gegen in den Vorfall verwickel.te 
Beamt.n st.at.t.fan<lnn, win (md~t.fm diHse VerfahrHn in 
erst(~r, wie in zwei.tnr Instanz? 

c) Wnlehn dionst.r~cht.lichp.n Konsequenzen wurden aus die­
som Vorfall gezogon? 

cl) Fa 11 s eS7.U Vorset.7.UngE"!n kam, WE-q c}wn Dienst versehen 
di.e Boamlnn?" 

ni E~ vor 1 i e~(m(h~ An fra[{p tH~an l.wor l.e i eh W i E~ fo 1 gt ~ 

In (ten .Jahren 19RR/09/90 wurdfm gegPTI BnamtH der Si c:herhei tsbehör-

den wogHn angf~b 1 i. chor sexue 1.1. nr Rn 1 äs li. gllng bzw. sHxue1.len Miß-

brauchs von Frau~Jl sechs BoschwfH'dcH), und zwar 19RB ei rw in G.raz, 

1.9H9 eine i.n Winn (Bozi.rkspolizoikommissari.at Landstraße) und 1990 

vier in Winn (ßezirkspolizeikommissarial Innere Stadt drei, Bezirks-

po1.izeikommlssarlal Ollakring eine) eingebracht. 

In a11enuntnr Punkt. ] angefiihrUm Fällen wurde AnZEdg~ erstattet. 

F. s er f 0 1 g t. fm ]{(~ i n n Ver u r t H i 1u Tl g (~Tl, all n r d i Tl g S s i nd <l i e Ger j eh t. sv er -

fahren bis auf 7.we i. Fii Iln noch Tl i eh t ahgesch lossen . 
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7011 F :r::.ßllil... 3 b_';". 

Im Hi nbl i ck auf cU e Beant.wort.ung der Frage 3a ent.fallen wei t.ere 

Alls fiihrungml . 

Gegen 15 Beamte wurden Disziplinarverfahren eingeleilet, in einem 

Fall ist dnr hrischuldi.gto Beamh) verstorhen, 1.4 Diszi.plinarverfah-:­

ren sind noch nicht abgeschlossen. Drei de~Beamlen sindv6m Dienst 

susIH:~nd 1. er t . 

"Karo I i ne ö." 

Am .1.6 .. 1990 langt.e im Wioner R:ichnrheit.sbUro f~:irW anonyme Anzeige 

ein, derzufolge ein sogenanntes Kind vom Karlsplal~ am 27.5.1.990 im 

Wachzimmer Karlsplalz zu sexuellen Handlungen genHligt worden sein 

so 11. Au fgrund der Angahon i. n d<~r Anze j ge konn te <las Op fer ausge­

forscht. und nach einem neuerlichen Spilalsaufenlhalt. erst am 

26.6.1.990 zur f)ache nj odors ehr i f tl i eh vornommon W{~r<hHl. Dahei mach­

te sievHllig gl{~i.chlalltende Angab<-m wi<~ jener anonyme. Anzeiger. 

Noch am se Iben Tag wurde eine Wah ]]wn fron t.a t.i on durchgeführt., d je 

junge Frau f~rkannte <~i.rwn d{-~r Boamton. 

a) .Ta. 

73/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 3 von 6

www.parlament.gv.at



- 4 -

b) Das V(-~rfahron ist noch ni.cht ahg(~schl()s:-wn, 

c) Die bei den der sLrafbaren Handlung verdächtigen Beamten wurden 

vom Di.onst sllspondinrt, Di.szipli.naranzldgH wllr<io allch gegen 

jenml Beamten, wolchor an dHn Handlungen ni.eht betei.li.gt gewesen 

.war ahf~r auch nicht.s dagegen untornomrnfm hatte, erstattet, 

<I) 7.u Versetzungnn kam os insoforno nicht, als di.e <iHr strafbaren 

Handlun{~ ßnschulcligt.pn suspc-m<liorL wurden, 

"Peggy K," 

Pef~gy K, wurde am 24,7. .1990 ~egfm 01 .40 Uhr in Wi Hn .1 "Operngasse, 

heanstandet, nachdem sie allf eiJwn Automaten HingHschlagen hattH. 

In dHr nähenm Umgehung I ag0.n m(-~hr0.rn KosmeU kar t. i ke 1 am Boden, 

Dazu t)(~frllgt gab sin an, si.e hättf.) di.f~SH GegensUinde i.n ei.rtem KOSnlH­

Ukgeschäft. gestohlen. Daraufh:in wurdn sie ersucht, zur Klärung des 

Sachverhaltns i.n d.as Wachzinuß()r Kiirntnorlorpassage mitzukommen, Im 

Wachzimmer wurd.en i.hr0 Plastiklasche und ihre ,Jacke durchsucht, 

kurz darrHl f ver 1 i eß si 0 das Wachz:i mm(~r . 

Einige 7.Ai.l später sprach sj(~ neuerlich im WaCh7.jmmf~r vor und 1)(-~­

haupt.et.p, der BeamLH hahn ihr twi der PHrlust.r:ierung Gf~ld gestohlfHl 

\l n d ihr s Lii n d i. e auf ß r u stil n d S clH': i d (~ g (~e r i f f I) n , 
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a) .la. Ote An·7.eige wurde gmniin H 90 Absatz 1 stPO zurückgelegt. 

b) Im Hinbl:icJ{ auf dip Beantwort.ung der Frage 5a entfallen weit.ere 

Aus führung(Hl. 

c) Da die St.aat.sanwalt.schaft keine gE-miigon<lE-m GrUnde fUr eine Ver­

folgung d{-)s Bnamton gnfunden hatte, wurden kei.rw di.enstrechtli­

chen Maßnahmen geset.zt.. 

d) Vorsfltzungon orfolgtAfl ni.c;ht. 

"Polizeigefangenenhaus Sal7.burg" 

Mit Schretbnn vom 22.1.0.1.990 beschwerte sich ein weiblicher Verwal­

t. ungs s trafhäf t.l i ng Uber einen Beamten, WH i] cl i eser Anfang Ok tober 

(ni.cht wi.f~ in dor Anfrage angeführt Nov{~mber) in ihre Zelle gekom-

men war, um ihr ins Gewiss(,!Tl zu rHdpll. Nach Angahen der Beschwerde­

fUhrnri.n sei. (-)r schm11tzi.g 11rH1 betrllnk(~n gHweslm. Sie habe ihn aus 

der Zelle gewieson. Weiters gab sie an, derselbe Reamt.e habe sich 

auch in der Nachbarzelle mi t. dort. einsi lzenden Frauen unt.E-!rhal t.en. 

Von SeXIH'lllon Bf') 1. iis t j gungnn bzw. Sf')XlH~ 1.l em Mißbrauch Wrll~ k{~ i ne 

Rede. Au fgrund cli osns BnschwprdE-!schrpi bons wurde <1i e rumän i sehe 

S taa t sangnhör i ge, we 1. chn so j nnrz{-) i tin dor Nachbarze 11 E-~ der Be­

schwerdnfilhr(~rjn untf'lrgohrachl war, untnr Bf-)jziHhung eines Oolmet-
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s~hers vernommen. f)ie stellte allsdriickli.~h fest, daß die Frauen 

dama 1 s von dem Beamt.en weder angc-H'Uhr t. noch in i rgende j ner Form 

sexuell belästigt worden waren. Die Beschwerdeführerin halle - wie 

boreits erwiihnt - s(-~xuelJ.e BeUistigungen ni.cht bf)hauptet. 

a) Nein. 

b) Im H:inbl:ir:]{ nuf di(! Beant.wort.ung der FragH 5a ent.fal1f.m weitere 

Ausfilhrungon. 

~) Ober den B(-!arnt.fm wur<h~ einH J)is/'.iplina.rst.raf(-~ verhängt.. 

d) D(~r Beamte wi.rd ni.cht mohr zur Di.enst leistung i.m Pol i.zei.gefange-

fl(~nhau s heranaHzogen, pr :i s 1 mi 1. Au fgabf-m der Per sona.] verwal t. ung 

betraut. 
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